
LENGFELD. Tag der Verabschiedung in
Lengfeld: Neben Diakon Helmut Heu-
eisen verabschiedete Kirchenpfleger
Albert Eichhammer auch fünf Damen,
die bisher für die musikalische Gestal-
tung der Gottesdienste verantwortlich
zeichneten. „Über 60 Jahre haben wir
gesungen“, erzählen einige der Da-
men. Regina Menath-Kürzinger und
Rosa Braun sind als zwölfjährige Mäd-
chen in den Chor eingetreten.

Damals war der freilich noch we-
sentlich größer und auch viele Män-
ner waren dabei. Fünf Jahrzehnte hat
Wilhelm Menath die Sänger geleitet.
Nach dessen Tod übernahm 2006 Jo-
hanna Perzl die Leitung. Aber wie es
halt so geht: Im Lauf der langen Zeit
wurden die Chormitglieder immerwe-

niger und Nachwuchs gab es keinen.
„Am Schluss waren wir der harte
Kern“, sagen Rita Weitzer, Regina Me-
nath-Kürzinger, Mathilde Schreiner,
Rosa Braun und Rosa Heueisen mit ei-
nem kleinenwehmütigen Lächeln.

Viele Messen und Lieder haben sie
in den Jahrzehnten ihres Wirkens ein-
studiert. Die lateinischen seien die
schönsten gewesen, sind sich die Da-
men einig. Und die getragenen Lieder
der Weihnachtszeit. Weil sie der Mei-
nung sind, dass es stimmlich allmäh-
lich nicht mehr so geht, setzen nun
auch sie sich zur Ruhe. Und wer singt
jetzt? „Das Volk und drei- bis viermal
im Jahr der Singkreis“, geben die Sän-
gerinnenAuskunft.

Mit herzlichem Dank für die lange
Zeit ihres Engagements und mit ei-
nem kleinen Geschenk verabschiedete
Eichhammer die Damen in den ge-
sanglichen Ruhestand. (lhl)

Sängerinnenhören auf
ABSCHIED Langjährige Chor-
mitglieder wurden geehrt.

Mit Rita Weitzer, Regina Menath-Kürzinger, Mathilde Schreiner, Rosa Braun
und Rosa Heueisen (von links) gehen die letzten Sängerinnen des Lengfelder
Kirchenchors in den Ruhestand. Foto: Hueber-Lutz

BAD ABBACH. Wasserpritscheln – eine
schönere Beschäftigung gibt es kaum
für Kinder. Im evangelischen Kinder-
garten Arche Noah können sie das
jetzt nach Herzenslust tun. Noch
rechtzeitig für schöne Herbsttage wur-
de ein Wasserlauf installiert, der aus
vielen verschiedenen Becken besteht.

Der Elternbeirat des Kindergartens
hat die Anlage geplant und auch beim
Aufbau kräftig mitgeholfen. Der Bau-
hof verlegte die unterirdische Wasser-
leitung, und damit auch die finanziel-
len Mittel fließen, griff die Angrüner-

Stiftung dem Kindergarten unter die
Arme. 1000 Euro steuerte sie zu dem
rund 3500 Euro teuerenGerät bei.

Stiftungsvorsitzender Konrad Spies
und Bürgermeister Ludwig Wachs be-
suchten die Jüngsten im Kindergarten
und überzeugten sich davon, dass
Wasserplantschen noch immer sehr
beliebt ist. Allerdings: Die „Wasserho-
heit“ liegt in den Händen der Erziehe-
rinnen, die – wie im Bild Kindergar-
tenleiterin Gabriele Baumeister – be-
stimmen, wann der Hahn auf undwie-
der zu gedrehtwird. (lhl)

Viel Spaß amWasserlauf
BETREUUNG ImKindergarten Arche Noah gibt es neue Anlage

Wasser marsch!“, heißt es auf bei der neuen Wasserlaufanlage im Kindergar-
ten Arche Noah. Foto: Hueber-Lutz
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BAD ABBACH

Hundeverein:Morgen um 16 Uhr
Versammlung im Vereinsheim. (lhl)

Tag des offenen Denkmals: Sonn-
tag sind in Bad Abbach der Heinrich-
sturm und die Pfarrkirche St. Niko-
laus von 12-17 Uhr geöffnet. Führun-
gen finden jeweils ab 12 Uhr stündlich
statt. (lhl)
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PENTLING

Skiclub Großberg: AmSonntag
Bergwanderung Garmisch; Abfahrts-
zeiten: Pentling FFW-Haus um 7Uhr;
Großberg 7.05 Uhr; Graßlfing
(Heindl) 7.10 Uhr sowie Lengfeld um
7.15 Uhr. (lfk)

TSV Großberg Stockschützen:Die
Moarschaft Anneliese Brantl, Marian-
ne Baumann,Markus Brantl undMax
Brantl kam beimMixed-Turnier des
ESV 1927 Regensburgmit 20:8 Punk-
ten und dem 3. Platz aufs „Stockerl“;
Am Freitag und Samstag veranstaltet
der TSVGroßberg auf den heimi-
schen Bahnenmit 36Mannschaften
ein Pokalturnier für Herren und
Mixed. Beginn ist für Herren heute
um 18 Uhr undmorgen um 7 und
10.30 Uhr; DasMixedturnier startet
um 14 Uhr. (lfk)

Pentling:Wegen Asphaltierungsar-
beiten ist die Hauptstraße zwischen
Schulstraße und Reiterweg amMon-

tag von ca. 7 bis 22 Uhr gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über die Godim-
straße. (lje)
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SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt:Heute,
14.30 Uhr, AKMessfeier für die ver-
storbene Frau Theresia Hofmeister
mit anschl. Urnenbeisetzung; 18 Uhr,
AK Vesper.

Sportclub Stockschützen:Heute
um 18 Uhr Turnier in Großberg. 17.30
Duo Turnier in Alteglofsheim. (ldw)

JFG Kickers Labertal: Heute um 18
Uhr D II in Breitenbrunn: (ldw)

FC Viehhausen: Heute um 19 Uhr AH
in Abbach. (ldw)

Pfarrei Viehhausen:Heute um 8.30
Messe. (ldw)

Labertal Alling:Heute erstes
Übungsschießen nach der Sommer-
pause. Beginn, 20 Uhr, beim Vereins-
wirt. AmDienstag nimmt der Verein
amBürgermeister-Wanderpokal-
schießen der Sektion Labertal bei in
Thumhausen statt. Schießzeit ist von
18 bis 22 Uhr.

Evang. Gemeindehaus: AmDiens-
tag ab 20 Uhr referiert Historiker Die-
ter Schwaiger im Gasthaus Schwarze
Laber über die historische Bausubs-
tanz des evangelischen Gemeinde-
hauses, das Schulhaus und das Sud-
haus der Brauerei Röhrl im Zusam-
menhangmit der Städtebauförde-
rung Eilsbrunn. Bilder, Informationen
und Hintergründe sollen die Bedeu-
tung der Gebäude hinterlegen. Auch
Ortsheimatpfleger Karl Hoibl will zu
den Themen Stellung beziehen. (ldw)

SINZING. Nach der positiven Resonanz
nach dem einwöchigen Europa-Tref-
fen in Sinzing setzt sich der Verein für
Europäische Kontakte neue Ziele. Die
Idee, das Jugend- und Erwachsenen-
treffen zusammen zu legen und auf ei-
ne ganze Woche auszudehnen, sei ein
voller Erfolg gewesen, sagt Vorsitzen-
de Regina Fischer. „Diese Stimmung
habe ich so früher nie gespürt. In einer
Woche können sich intensive Freund-
schaften bilden.“ Ein Großteil der Ju-
gendlichen habe sich sogar schon wie-
der für das nächste Jahr angemeldet.

Während die Podiumsdiskussion
bei der Jugend nicht so ankam, waren
das abendliche Zusammensein im Ju-
gendtreff, der Sporttag, Kletterwald
und das Westbad die Renner. Für die
Erwachsenenwar der Besuch des Baye-
rischen Waldes Neuland. Der Koch-
workshop kam bei allen sehr gut an.

Einen Wermutstropfen bescherte
Csorna. Durch die politische Situation
beim ungarischen Städtepartner gebe
es derzeit etwas Probleme. Aber die Ar-
beit gehe weiter, versicherte Bürger-
meister Dr. Gergö Tury. Die Aufgaben
der bisherigen Präsidentin soll Illy Fe-
her, Direktorin des Schulverbands, mit
Frater Gottfried und Stadtrat Dr. Ja-
noschKristof übernehmen.

Die Spanier aus San Mateo de Gale-
go und ihre französischen Partner wa-
ren jedenfalls begeistert. Der französi-
sche Bürgermeister Camille Chanseau-
me befürchtete denn auch, das Treffen
im August 2010 beim Gegenbesuch in
Les Ancizes /St. Georges nicht toppen
zu können. Dabei gilt es dann, das „15-

Jährige“ mit Sinzing und das „Fünfjäh-
rige“ zwischen den Franzosen und
Spaniern zu feiern.

In den Arbeitsgesprächen setzten
sich alle Teilnehmer das Ziel, Vereine
und Organisationen wie Kirche, Sport-
vereine, Feuerwehren zur internatio-
nalen Zusammenarbeit zu motivieren.
Camille Chanseaume will eine inter-
nationale Baustelle schaffen. Nach sei-
ner Vorstellung sollen sich Studenten
aus den Partnerschaften zu gemeinsa-
men Projekten zusammenfinden.

Die Spanier regten an, im Internet
über eine Kontaktbörse, Besucher auf

Übernachtungsmöglichkeiten und Se-
henswürdigkeiten hinzuweisen.

Ein besonderes Anliegen kommt
von Elena Casanova Mora, der Organi-
sationsleiterin aus Spanien. Kindergär-
ten und Schulen sollen sich bereits ab
der Grundschule übers Internet aus-
tauschen können. Erste Kontakte dazu
wurden bereits mit der Schule herge-
stellt. Die außerordentliche Fahrt im
Jahr 2010 soll Ostern nach Paris füh-
ren und wird von den Franzosen orga-
nisiert. Für den Herbst 2010 liege eine
Einladung aus Gyimesfelsölok (Rumä-
nien) vor.

Bürger fandenGeschmack
amEuropa-Treffen in Sinzing
KONTAKTEBegeistert über die
positive Bilanz nach dem
einwöchigen Fünf-Länder-
Treffen setzt sich der Verein
für Europäische Kontakte
schonwieder neue Ziele.
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VON DIETERWAEBER, MZ

Spanische Power beim Paella-Kochen in Sinzing Foto: Waeber
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GUT ZU WISSEN

➤ Teilnehmer: 42 Franzosen, davon 18
Jugendliche; 17 Spanier mit fünf Jugend-
lichen; 30 Ungarnmit zehn Jugendli-
chen; fünf Rumänen (Gemeinderäte)

➤ Partnerschaft: Seit 1989 gibt es Ver-
bindungen zu Les Ancizes und St.
Georges, seit 1995 besteht die Partner-
schaft. 2004 wurde die Partnerschaft
mit Csorna beurkundet.Mit SanMateo

de Galego bestehen Verbindungen
durch deren Partnerschaft mit den Spa-
niern. Gyimesfelsölok (Transsilvanien)
wollte erste Kontakte knüpfen.

➤ Ehrung: Sinzing hat als Anerkennung
für ihre internationalen Kontaktbemü-
hungen drei Ehrenformen erhalten:
2000 Europadiplom, 2002 Europafahne
und 2007 Ehrenplakette. (ldw)

BAD ABBACH. 660 000 Euro zahlt der
Markt Bad Abbach für den Erwerb der
Immobilien des Bayerischen Roten
Kreuzes im Innerort. Dass der Erwerb
beschlossene Sache ist, war schon län-
ger klar, die Summe nannte Bürger-
meister Ludwig Wachs bisher nicht,
da der Notarvertrag noch nicht abge-
schlossenwar. Dies ist nun geschehen.

In seinen Inseraten hatte das Rote
Kreuz 1,55 Millionen Euro für die Ge-
bäude und Flächen gefordert. Außer-
dem teilte Wachs mit, dass die Ge-
meinde von der Regierung von Nieder-
bayern bereits den Bewilligungsbe-
scheid für die Förderung des Kaufs er-
halten hat. Mit 60 Prozent Fördersum-
me habe man den höchsten Fördersatz
erhalten, sagte Wachs. „Superschnell“
sei das gegangen und von der Regie-
rung sei man bestens unterstützt wor-
den, freute sich der Bürgermeister.

Nun werde mit Hochdruck am
städtebaulichen Konzept für die Flä-
che gearbeitet. Zirka ein dreiviertel
Jahr sei dafür vorgesehen. „Wir wer-
den versuchen, schnell zu arbeiten,
aber nichts über Knie brechen“, so
Wachs. In diese konzeptionelle Arbeit
soll auch die Bevölkerung inmehreren
Veranstaltungen einbezogenwerden.

Der Abbruch der maroden Immobi-
lien sei in diesem Jahr nicht mehr vor-
gesehen. Mit Investoren, die an Teilen
der Fläche interessiert sind, habe es be-
reits lockere Vorgespräche gegeben, in-
formierteWachs. (lhl)

Notarvertrag
unterzeichnet
ZUSCHUSSErwerb der BRK-Im-
mobilien ist abgeschlossen.
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